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Seit kurzer Zeit haben sich auch in der Schweiz die schwedischen Nachtigallen gezeigt uud überall, wo sie austreten, das ganze Publikumin. eine ungeheure Aufregung, ein begeistertes Entzücken gebracht. Da solche Bewegungen aber offenbar gemuthsnachtheilig sind, so sehen wiruns veranlaßt, diese Nachtigallen steckbrieflich zu verfolgen und sie für ewige Gefangenschaft nach Zürich abliefern zu lassen, nach Zürich, wo sie
es so bunt getrieben haben, daß an zwei Abenden die Tonhalle vollständig überrumpelt wurde. Zur leichtern und sichern Ergreifung geben wir oben
die wohlgetroffenen Photographien, mit kurzer Andeutung aller der mit ihnen > auftretenden Erscheinungen und sügen im Fernern bei : Das
schwedische Damenquartett zeigte sich zuerst, dem dortigen Konservatorium entfliehend, in Stockholm, dann im übrigen Schweden; dann in
Petersburg, Wien Brüssel, Paris u. s. w. u«d überoF mit den gleichen Verheerungen. Die Natur selbst verschwor sich zu ihrer Vernichtungund ließ sie bei einer ihrer ersten Fahrten in Nord-Schweden, 1871, einfrieren ; allein sie entkamen, und bis zur Stunde gelang es nie wieder, sie
festzuhalten, iveßnahen wir männiglich auffordern, das Seinige zu deren Habhaftmachmig zu thun ; eine gute Belohnung wird zugesichert.

Die Polheier des Rebelspatter".
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